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Vor langer Zeit lebte einst ein Mitglied des Hauses Askarad in der heutigen Grenzfestung Minuriak. Sein Name ist heute nicht mehr bekannt.


Er war ein gutaussehender, junger Mann, belesen und kampferfahren.


Eines Tages fiel ihm, bei einem Kriegszug gegen die Orks, eine Schriftrolle in den Händen. Verblüfft, daß die Orks, diese mit sich führten, begann er sie zu lesen und damit begann das Verhängnis.


Die Schriftrolle war verzaubert und beinhaltete ein Teil eines Dämonen, der dem jungen Mann Versprechungen machte, wenn er ihn befreien würde. Ein Magier hatte den Dämon in das Schriftstück gebannt. Die Orks hatten den Zauberer überfallen, getötet und die Rolle an sich gebracht. 


Die geistig beschränkten Orks waren jedoch nicht in der Lage den eingesperrten Dämonenteil zu befreien.


Der Askarader, verblendet und gierig nach Macht, wandte sich von den Drachen ab und 
